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Haus der Natur Workshop

Streusalz mobile Jugendarbeit 
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Streusalz mobile Jugendarbeit – Statistik 2025

202 Aktivitäten 3640 Jugendliche ø 18,0 pro Aktivität

weiblich
38,3 %

männlich
61,7 %

unter
16 Jahre
79,4 %

älter
als 16 J.
20,6 %
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Im Auftrag der Stadt Salzburg sind Mitarbei-
ter:innen des Jugend- und Kinderhauses in
der Mobilen Jugendarbeit im Stadtteil Lie-
fering tätig. Neben der Arbeit am Standort, 
sind die Sozialarbeiter:innen im Sozialraum 
Liefering und in der Stadt Salzburg unterwegs 
und schaffen vielfältige Freizeitangebote.

Mit dem Projekt „Streusalz“ wird eine stadt-
teilorientierte, Mobile Jugendarbeit angebo-
ten, die eng mit stationären Einrichtungen 
verknüpft ist. Das Hauptziel ist es, Jugendliche 
zwischen 13 und 21 Jahren dort zu erreichen, 
wo sie ihre Freizeit verbringen – in Parks, an 
Bahnhöfen, in Schulen, Lokalen oder auf 
öffentlichen Plätzen.

Im Beratungscafe

Im JUKI Liefering gibt es die Möglichkeit, 
jeden Freitag von 11:00 bis 13:00 Uhr mit und 
ohne Termin ein individuelles Beratungsge-
spräch in Anspruch zu nehmen. Damit schaf-
fen wir außerhalb der Öffnungszeiten des 
Jugend- und Kinderhauses einen ruhigen und 
sicheren Raum für individuelle Bedürfnisse. 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
können sich mit Fragen zu Schule, Job, Be-
werbung, Behördenwegen, familiären Themen 
oder anderen Anliegen an uns wenden und es 
wird gemeinsam an einer Lösung gearbeitet. 
Das Angebot ist kostenlos und freiwillig.

Almkanal

Der Almkanal, eine beliebte kostenlose Alter-
native zum Freibad hat sich zu einem stark 
frequentierten Naherholungsraum für junge 
Menschen in Salzburg entwickelt. Als High-
light für viele Salzburger:innen muss man die 
„künstliche Welle“ erwähnen, die Surfbegeis-
terte aus der gesamten Umgebung anzieht. 
Aufgrund von Beschwerden von direkten 
Anrainern über Müll und Lärmentwicklung 
war eine verstärkte Präsenz der Mobilen 
Jugendarbeit in den Sommermonaten not-
wendig. Durch Dialog, Bewusstseinsarbeit und 
praktische Unterstützung – etwa das Verteilen 
von Müllsäcken – konnte die Situation vor Ort 
deutlich verbessert werden.

Mobile Jugendarbeit 2025

Therme Amadé
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Mittagspausenbetreuung

Schüler:innen der Volks- und Mittelschule in 
der Laufenstraße, sowie die Schüler:innen der 
VS/MS Aribonenstraße sind während der Mit-
tagspause verpflichtet, das Schulgebäude zu 
verlassen. Um die Wartezeit bis zur nächsten 
Unterrichtseinheit sinnvoll zu überbrücken, 
öffnet das JUKI Liefering seine Türen und bie-
tet ein abwechslungsreiches Mittagspausen-
programm an, bei dem man sich sportlich be-
tätigen kann. Weiters haben die Schüler:innen 
die Möglichkeit, die Küche im JUKI zu nutzen, 

um sich selbst einen Snack, wie Pizza oder 
Nudeln zu kochen oder sie verbringen einfach 
ihre Pause im Haus und chillen.

Turnhalle / Gummiplatz

Die Turnhalle der Volksschule Liefering steht 
jeden Dienstag von 20:00 bis 21:30 Uhr für
sportliche Aktivitäten zur Verfügung. Gemein-
samer Sport fördert soziale Kompetenzen, 
stärkt motorische und kognitive Fähigkeiten 
und bietet einen wichtigen mentalen Aus-
gleich gegen Stress und Anspannung.
Besonders in den kalten Wintermonaten ist 
die Turnhalle ein fixer Treffpunkt für viele 
Besucher:innen – vor allem für jene, die erst 
abends Zeit für ihre Freizeitgestaltung finden. 
In den wärmeren Monaten wird der Gummi-
platz der Mittelschule Liefering intensiv für 
sportliche Aktivitäten genutzt.

Im letzten Jahresbericht fand sich die Bitte 
nach einem neuen Tischtennistisch, da der 
alte Tisch stark beschädigt war und abgebaut 
werden musste. Mit Sommerferienbeginn 
wurde dankenswerterweise ein neuer Tisch-
tennistisch montiert, der vom Schulamt zur 
Verfügung gestellt wurde. An dieser Stelle 
auch noch ein Dankeschön an den Schulwart 
der VS/MS Liefering, für die Reinigung und 

Kreativ im ParkMove for Fun

Mittagspausenbetreuung
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Jungsübernachtung

Pflege der Sportwiese und des Gummiplatzes, 
damit wir perfekte Bedingungen für unsere 
sportlichen Aktivitäten vorfinden.

Stadtteilrunden Liefering

Liefering zählt zu den flächenmäßig größten 
Stadtteilen Salzburgs und gliedert sich in 
Alt-Liefering – das „Dorf in der Stadt“ – und 
Neu-Liefering. Bei regelmäßigen Stadtteilrun-
den besuchen ein bis zwei Mitarbeiter:innen 
jugendrelevante Treffpunkte wie das Messe-
gelände, den Salzachsee, Spielplätze und freie 
Wiesen, um durch kontinuierliche Präsenz 
den Kontakt zu Kindern, Jugendlichen und 
Bewohner:innen im Stadtteil zu pflegen und 
auszubauen.

Dabei erreichen wir zahlreiche junge Men-
schen – auch jene, die bisher noch keinen 
Kontakt zum JUKI hatten. Die Mobile Jugend-
arbeit ist aufsuchend unterwegs, um präven-
tiv zu wirken oder bei akuten Problemen rasch 
und unkompliziert Unterstützung zu leisten. 
Durch die Präsenz im Sozialraum ist das Team 
von STREUSALZ ein verlässlicher Ansprech-
partner für den gesamten Stadtteil Liefering.

Jugend- und Kinderurlaub

20 Kinder und Jugendliche verbrachten eine 
Woche Sommerurlaub in Loifarn/Pongau.
Wandern, schwimmen und viel Action stan-
den auf dem Programm. Solche freizeit- und 
erlebnispädagogischen Angebote fördern 
die Gemeinschaft und den Zusammenhalt in 
Kinder- und Jugendgruppen.
Das übergeordnete Ziel ist es, Interessen, 
Fähigkeiten und Ressourcen der jungen
Menschen zu entdecken, zu fördern und nach-
haltig weiterzuentwickeln, sodass sie
gestärkt und selbstbewusst in die Zukunft 
blicken können. 

Live in Salzburg & Sommerkino

Das Jugendkulturfestival „Live in Salzburg“ 
bot im Sommer 2025 mit über 70 Veranstal-
tungen, an achtzehn Locations in verschie-
denen Stadtteilen Salzburgs ein vielfältiges, 
kostenloses Festivalprogramm mit Konzerten, 
DJ-Events und Action Days. Musik, Festival-
stimmung und ein friedliches Miteinander 
prägten die Veranstaltungen. Neben bekann-
ten Künstler:innen erhielten auch Nachwuchs-
talente im Rahmen von Contests Platz auf der 
Bühne, um sich zu präsentieren und auszu-
probieren.
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Im Volksgarten begeisterten an vier Festivalta-
gen nationale und internationale Acts insge-
samt rund 25.000 Menschen. Trotz wechselhaf-
tem Wetter sorgten Künstler:innen wie Please 
Madame, DAME, Granada, Paula Carolina und 
NESS für unvergessliche Live-Momente.
Großen Zuspruch fanden auch der Band- und 
DJ-Contest mit 150 Einreichungen, sowie 
das umfangreiche Rahmenprogramm – von 
Workshops über Familienangebote bis zu den 
Action Days im Lehener Park, bei dem ein kun-
terbuntes Programm für die jungen Salzbur-
ger:innen geboten wurde.
Ein fester Bestandteil war auch dieses Jahr 
das Sommerkino. Jeden Dienstagabend im 
Juli und August wurden in Kooperation mit 
„DAS KINO“ ausgewählte Filme unter freiem 
Himmel gezeigt – unter anderem am Salzach-
see und im Volksgarten, bei Schlechtwetter 
wurde die Vorführung in „Das Kino“ verlegt.
Das Streusalzteam vom JUKI Liefering unter-
stützte die gesamte Eventreihe und war bei 
Aufbau, Durchführung und Abbau der gelun-
genen Aktionen dabei.
Der Ausblick ist klar: Auch für 2026 ist “Live in 
Salzburg” geplant – mit einem offenen, vielfäl-

tigen und kostenlosen Kulturprogramm, das 
junge Menschen in Salzburg anspricht, lokale 
Künstler:innen fördert und die ganze Stadt 
ver- & einbindet. In diesem Sinne „Rock on“.

Fußball schauen 

Viele verschiedene Fußballspiele konnten 
fußballbegeisterte Kinder & Jugendliche ge-
meinsam auf einer Leinwand im JUKI Liefering 
mitverfolgen. 

Steuerungsgruppe

Einmal im Monat trafen 2025 die Mobilen 
Jugendarbeiter:innen und der Jugendbeauf-
tragte der Stadt Salzburg, Lukas Holzmann, 
zusammen um sich Auszutauschen, zum Netz-
werken und zur Weiterbildung.

Mädchensporttreff 

Der Mädchensporttreff ist ein regelmäßiges 
Bewegungsangebot, das gezielt auf die Inter-
essen und Bedürfnisse von Mädchen und jun-
gen Frauen abgestimmt ist. Unterschiedliche 

Stadtteilrunde Halloween
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TanzworkshopKunstprojekt

Aktivitäten wie Bouldern, Schwimmen oder 
Wandern ermöglichen es, Freude an Bewe-
gung zu erleben und gleichzeitig das Gemein-
schaftsgefühl zu stärken. Neben der sport-
lichen Betätigung bietet das Angebot einen 
geschützten Rahmen zur persönlichen Ent-
faltung, unterstützt Empowerment-Prozesse 
und fördert den Austausch untereinander. So 
wird das Selbstvertrauen der Teilnehmerinnen 
nachhaltig gestärkt.

Workshopreihe „Stark fürs Leben 
– Deine Rechte. Dein Raum. Deine 
Entscheidung.“

Im Rahmen der Workshop-Reihe „Stark fürs 
Leben – Deine Rechte. Dein Raum. Deine Ent-
scheidung.“ konnten 2025 wieder Jugendliche 
im Alter von 12 bis 14 Jahren erreicht werden. 
In den interaktiven Formaten „Stark gegen 
Gewalt“, „Was geht ab? Meine Lebenswelt on- 
und offline“ sowie „Nicht mit mir – Prävention 
gegen Sucht“ setzten sich die Teilnehmer:in-
nen altersgerecht mit Themen wie Gewaltprä-
vention, Medienkompetenz, Suchtprävention 

sowie Kinder- und Menschenrechten aus-
einander. Aufbauend auf dem erfolgreichen 
Start rund um den Tag der Menschenrechte 
2024 wurden 2025 erneut Workshops für das 
benachbarte Schulzentrum Liefering durch-
geführt und die Kooperation weiter vertieft. 
Die große Nachfrage sowie bereits vorliegende 
Anfragen für das Schuljahr 2025/2026 bestäti-
gen den Bedarf und die nachhaltige Wirkung 
des Angebots.

Vernetzungstreffen MS Liefering 
und Schulsozialarbeit

In regelmäßigen Abständen finden mit dem 
Schulzentrum Liefering Netzwerktreffen mit 
Direktion, Schulsozialarbeit und Beratungs-
lehrpersonen statt. Dabei werden gemein
same Projekte besprochen und die Begleitung 
von Kindern und Jugendlichen und ihren Be-
dürfnissen erörtert. Die sich daraus ergeben-
den Synergien sind für alle Teilnehmenden 
und insbesondere für Kinder und Jugendliche 
aus Liefering gewinnbringend. 



Seniorenwohnhaus Liefering 

Im Zuge des Umzugs der Bewohnerservice-
stelle Laufenstraße in das Seniorenwohnhaus 
Liefering und der Neugestaltung des Hauses, 
fanden mehrere Planungstreffen statt, an 
welchen auch das JUKI Liefering beteiligt war. 
Dabei ging es vor allem um die zukünftige 
Zusammenarbeit in Form von Kooperations-
projekten zwischen dem Seniorenwohnhaus, 
der Bewohnerservicestelle Liefering und dem 
JUKI. Angedacht werden generationsüber-
greifende Projekte und die Nutzung eines neu 
eingerichteten Multimediaraums. 

Fahrradwerkstatt

Das Fahrrad gehört für viele Kinder und 
Jugendlichen zum „ersten“ Fortbewegungs-
mittel überhaupt. Damit kann man schnell 
und umweltfreundlich seinen Stadtteil er-
kunden, sich mit Freunden treffen oder sich 
einfach sportlich betätigen. Aber was passiert, 
wenn der „Drahtesel“ nicht mehr fährt? Dann 
besteht die Möglichkeit, gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen ihr Fahrrad selbst 
zu reparieren. Wir unterstützen bei Reparatur-
arbeiten, wie Flicken von Schläuchen, Ein-
stellen der Bremsen oder Wartung der Ketten. 
Dabei ist es uns wichtig, durch gemeinsames 
Arbeiten das handwerkliche Geschick der 
jungen Mechaniker:innen zu fördern.

Level Up

Bereits zum sechsten Mal fand im Messezen-
trum Salzburg die LEVEL UP Gaming Messe 
statt. Im Rahmen der Mobilen Jugendarbeit, 
besuchte das Streusalzteam dieses Event mit 
15 Jugendlichen aus Liefering. Es bot sich der 
Raum für gemeinsames Spielen, Entdecken 
und Erleben sowie für den Austausch mit 

Freund:innen und Gleichgesinnten. Für am-
bitionierte Gamer:innen stellt LEVEL UP eine 
ideale Plattform dar, um Kontakte zu knüp-
fen, Netzwerke zu erweitern und sich inner-
halb der Szene zu vernetzen. Damit ist LEVEL 
UP die zentrale Anlaufstelle für Gaming und 
eSports in Salzburg. Wir freuen uns jetzt schon 
auf die Level UP 2026.

Teilnahme als Weiterbildungs-
maßnahme am Film „Gefangen 
im Netz“ und anschließender 
Diskussion

Am 09.12.2025 besuchte das JUKI das Mozart-
kino und sah den eindrucksvollen Dokumen-
tarfilm „Gefangen im Netz“. Der Film lief im 
Zuge von „16 Tage gegen Gewalt“ der Stadt 
Salzburg. Im Anschluss an die Vorführung gab 
es eine Gesprächs- und Fragerunde. Der Film 
verdeutlichte auf schonungslose Weise, wie 
stark Kinder im Internet durch Cyber-Groo-
ming gefährdet sind, und unterstrich die 
Bedeutung von Aufklärung und Prävention. 
Bereichernd war der anschließende Austausch 
mit Gabriele Rothuber von der Fachstelle 
Selbstbewusst, Sara Wichelhaus von Safer 
Internet und Sozialarbeiterin im JUKI und Se-
bastian Burger von der kija Salzburg, die pra-
xisnahe Einblicke und konkrete Handlungs-
möglichkeiten vermittelten. Die Veranstaltung 
sowie das begleitende Workshop-Angebot 
„Gemeinsam gegen Cyber-Grooming“ boten 
wertvolle Impulse für die fachliche Weiterbil-
dung und die Präventionsarbeit.
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